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Turbo-Verhandlungen JETZT! 

Gemeinsam mit unseren aktiven Mitgliedern in der 

Gebäudereinigung haben wir es geschafft, einen Lohn von 

12,- Euro in der untersten Lohngruppe zum 1. Januar nächsten 

Jahres zu erkämpfen. 

Jetzt wird uns der gesetzliche Mindestlohn am 1. Oktober 2022 

um drei Monate überholen. 

Zwar haben alle Beschäftigte im Gebäudereiniger-Handwerk 

Anspruch auf die 12,- Euro, das reicht für diese wichtige und 

schwere Arbeit aber nicht. 

Deshalb fordern wir: 

- Sofortige Aufnahme von Lohntarifverhandlungen! 

- Deutlichen Abstand zum gesetzlichen Mindestlohn! 

- Respekt für unsere Arbeit! 

Wir schwitzen nicht für 

Mindestlohn!  



 

 

(ausgefüllte Beitrittserklärung im Kuvert senden an: IG Bauen-Agrar-Umwelt, Bundesvorstand 

 Dienstleistungen – Bildung – Frauen – Gleichstellung – Senioren, Olof-Palme-Straße 19, 60439 Frankfurt/M.) 

 

Alles wird teurer! 

Energiepreise gehen durch die Decke, jede Fahrt zur Tankstelle und jeder Einkauf 

wird zur finanziellen Herausforderung, die kaum noch zu stemmen ist. 

Was ist zu tun? 
Jedes einzelne Mitglied macht den Unterschied. Respekt für die schwere Arbeit 

und einen fairen Lohn werden wir nicht geschenkt bekommen. 

Dafür werden wir uns gemeinsam stark machen müssen. 

Ich mach da jetzt mit! 

Wir bei (BETRIEB / OBJEKT EINTRAGEN) 

treten in unsere Gebäudereiniger-Gewerkschaft IG BAU ein. 

www.igbau.de 

www.sauberkeit-braucht-zeit.de 

http://www.igbau.de/
http://www.sauberkeit-braucht-zeit.de/

